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Urteil zum Bildungs- und Teilhabepaket

Das Paket bleibt ein bürokratisches Monster

Der Bund muss den Ländern 284 Millionen Euro zurückzahlen – das urteilte am 10.03.2015 das

Bundessozialgericht in Kassel. Darüber berichtete am 10.03.2015 die Rheinische Post online und zitierte

Wolfgang Strengmann-Kuhn wie folgt:

Der sozialpolitische Sprecher der Grünen im Bundestag, Wolfgang Strengmann-

Kuhn, sagte “das unwürdige Gezerre” um die Kosten habe zwar ein Ende. Das Paket

bleibe aber “ein bürokratisches Monstrum”. Statt Geld für die Verwaltung zu

verschwenden, sollten der Kinderregelsatz erhöht sowie Schulen und Kitas

zielgerichtet bei der Förderung armer Kinder unterstützt werden.”

Den ganzen Artikel der Rheinischen Post- online  vom 10.03.2015 gibt es auf  http://www.rp-

online.de/politik/deutschland/bund-muss-laendern-284-millionen-euro-zurueckzahlen-aid-1.4933654

Quelle: http://archiv2020.strengmann-kuhn.de/?id=3012674
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